
STADT LAATZEN SAMMELT 16 KADAVER ein,
spricht von einem Novum und will Fachleute kontaktieren.
Sauerstoffmangel im Teich ist offenbar die Ursache.
LAATZEN. Tote Fische treiben
an der Wasseroberfläche, und
Enten streiten sich um herausge-
rissene Stückchen: Was Heidrun
Martin am Dienstag im Park der
Sinne mitansehen musste, war
für sie alles andereals schön.„Ich
bin geschockt“, sagt die Laatze-
nerin, die regelmäßig durch die
Grünanlage joggt. Sie fragt sich,
was der Grund für das Fischster-
ben ist und warum anscheinend
niemand etwas dagegen unter-
nahm.
„Sind die Fische krank?“, fragt

Martin. Oder bekamen sie in der
Kälteperiode unter der dicken
Eisschicht zu wenig Sauerstoff?
Bereits vor etwa einerWoche, als
noch Kinder über den zugefrore-
nen Teich liefen, seien mehrere
kleinere tote Fische zu sehen ge-
wesen,berichtetdie Laatzenerin.
Die kleinen Fische waren am

Dienstagnachmittag verschwun-
den –mutmaßlich waren sie auf-
gefressen worden. Dafür trieben
auf der inzwischen fast eisfreien
Oberfläche nochmehrere größe-
re tote Fische. Unter den sieben
größerenKadavern von30 Zenti-

metern und mehr Länge meinte
Martin auch den eines geschätzt
über50Zentimeter langenKoi zu
erkennen.
Die für den Park der Sinne zu-

ständige Stadt Laatzen bestätig-
te am Mittwoch das Fischster-
ben. Es habe mehrere Hinweise
aus der Bevölkerung gegeben,
sagte Stadtsprecherin Ilka Ha-
nenkamp-Ley.
Das Phänomen in dem bis zu

1,20 Meter tiefen künstlichen
Gewässer ist der Sprecherin zu-
folge einNovum. „Da ein solcher
Vorfall bislang nicht aufgetreten
ist, stehen wir bereits im Aus-
tausch mit Fachleuten, um ge-
eigneteVorsorgemaßnahmenzu
prüfen und künftig auch bei län-
geren Kälteperioden ein Fisch-
sterben zu verhindern.“
Insgesamt wurden laut Stadt-

sprecherin 16 Kadaver gezählt.
Goldfische sollen nicht darunter
gewesen sein, so Hanenkamp-
Ley. Wie konnte es überhaupt
dazu kommen?
Tatsächlich sei das Sterben der

Fische auf die in diesem Winter
ungewöhnlich lang andauernde

Kälteperiode zurückzuführen,
sagte die Sprecherin. „Aufgrund
der dicken Schneedecke auf dem
Eis konnten Algen und andere
Pflanzen keinen Sauerstoff mehr
produzieren, was zu Sauerstoff-
mangel führte.“ Die Folge: Die
Tiere erstickten.
Angelegt wurde der Teich mit

dem Park der Sinne zur Expo
2000. Fische hätten hier zu-
nächst keineRolle gespielt, sodie
Stadtsprecherin. Sie seien im
Laufe der Jahre hinzugekom-
men: gewollt und ungewollt.
„Im Teich leben Welse, Hechte
und Goldfische“, sagte Hanen-
kamp-Ley. Doch während die
Goldfische bewusst von der
Stadt und dem Verein Angel-
freunde Zucker eingesetzt wur-
den, als 2019 der einstigeMarkt-
teich für den heutigen Weiden-
grund verschwand, kamen die
übrigen Fischarten wild in den
Teich.
WasbeiGewässernund länge-

ren Kälteperioden zu beachten
ist? Der Vorsitzende des Vereins
Angelfreunde Zucker Rethen,
HartmutKreiss, rät, bei anhalten-

dem Frost auf die
Sauerstoffkonzentra-
tion zu achten. „Ich
habebeimeinemKoi-
Karpfenteich perma-
nent die Sauerstoff-
pumpe laufen und
keine Verluste.“ Die
Oberfläche von Ge-
wässern sei zumindest stellen-
weise eisfrei zu halten. Bei Tei-
chen sollte ambesten gleich eine
Belüftung installiert werden.
Zudem solle möglichst nie-

mandüber Eis laufen, umdie Tie-
re nicht aufzuschrecken. „Die Fi-
sche halten sich normalerweise
am Teichgrund in einer Art Win-
terquartier auf und reduzieren
die Atmung“, so Kreiss. Würden
sie durch Geräusche gestört, be-
kämen sie Angstzustände und
wüssten nicht mehr, wohin. Erst
recht nicht bei kleinen Gewäs-
sern mit geringer Tiefe und we-
nig Rückzugsmöglichkeiten.
Das Gewässer im Park der Sin-

ne ist seit Mittwoch wieder frei
von Kadavern. Die Stadt hat die
toten Fische am Vormittag ein-
sammeln und entsorgen lassen.
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Basar für
Kinderartikel

LAATZEN. In der Grundschule
Alte Rathausstraße findet am
Sonnabend, 14. März, von 15 bis
17 Uhr, ein Kinderkleiderbasar
mit Familienflohmarkt statt. An-
geboten werden unter anderem
Kinderkleidung und Spielsa-
chen.

Ideen für Vielfalt gesucht: Seite 4
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An der Oberfläche: Mindestens sieben große tote Fische hat die Laatzenerin Heidrun Martin im Teich im Park der Sinne
ausgemacht. Fotos (2): Daniel Junker

Fischsterben
im Park
der Sinne

Die Stadt Laatzen hat die verende-
ten Tiere inzwischen einsammeln

und entsorgen lassen. Als Grund für
den Tod der Fische wird eine man-

gelhafte Sauerstoffkonzentration im
Wasser vermutet.

JRK plant
Sommercamp
REGION. Das Jugendrotkreuz
(JRK) der Region Hannover or-
ganisiert in den Sommerferien
eine zehntägige Freizeit für Kin-
der und Jugendliche.
Die Reise führt von Freitag,

10. Juli, bis Sonntag, 19. Juli, in
den niederländischen Ort Hei-
no. Teilnehmen können Mäd-
chen und Jungen im Alter von
achtbis 15 Jahren.AufdemPro-
gramm stehen zahlreiche ge-
meinsame Aktivitäten. Vorge-
sehen sind unter anderem eine
Camprallye, der Besuch eines
Hoch- beziehungsweise Nied-
rigseilgartens sowie ein Tages-
ausflug in einen Freizeitpark.
Außerdem bauen die Teilneh-
menden inGruppen eigene Flö-
ße, die anschließend auch ge-
testet werden.
AmAbendklingtder Taghäu-

fig am Lagerfeuermit Stockbrot
aus. Ergänzt wird das Angebot
durch Workshops, Spiele und
weitere Freizeitaktionen. Be-
gleitet wird die Gruppe von er-
fahrenen und geschulten Be-
treuerinnen und Betreuern. Im
Mittelpunkt der Freizeit stehen
gemeinschaftliche Erlebnisse
sowie ein respektvoller Um-
gang miteinander. Der Teilnah-
mebeitragbeträgt350Euro. Ein
verpflichtender Elternabend ist
für Donnerstag, 18. Juni, vorge-
sehen.
Dabei werden Ablauf, Unter-

bringung und Programm der
Reise vorgestellt und Fragenbe-
antwortet. Anmeldungen sind
per E-Mail an jrk@drk-hanno-
ver.demöglich.

Rollladen / Rolltoren
Außenjalousien

Plissee / Markisen
Wintergartenbeschattungen

Vertikal-Jalousien
Motoren und Steuerung
Reparatur und Service

Marie-Curie-Str. 15 · Telefon 0511 - 84 374 10
30966 Hemmingen · hemmingen-sonnenschutz.de
neubachersonnenschutz@freenet.de

Neubacher Sonnenschutz

Rollladen- und
Jalousiebau
Wir beraten Sie kostenfrei
und unverbindlich vor Ort!

Pettenkoferstraße 2b
30880 Laatzen
Tel.: 0511 - 89991693

LAATZEN
Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 10 – 14 Uhr u. 15 – 18 Uhr
Sa. 10 – 13 Uhr
www.optik-laatzen.de

Laatzen Zentrum
Stadt-Bahn: 1
Buslinien: 340,
341, 346

Kostenlose
Parkplätze
vor dem
Geschäft

Sonnenbrille mit Sehstärke
ab69,– € statt 135,– €

Gleitsichtsonnenbrille
ab129,– € statt 249,– €

in Bad Nenndorf

Rabatt auf Ihren gesamten
nächsten Einkauf.
Gültig bis 31.03.26
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Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arzneimittel,
Bücher, Rezepturen und unsere Sonderangebote.
Nicht kombinierbar mit anderen Coupons oder
Aktionen.

15% vor Ort:
Leine-Center Laatzen
Hauptbahnhof Hannover
Ernst-August-Galerie Hannover
Misburg · Waldstraße 1
Kronsrode · Kattenbrookstrift 163
online:www.LeineApotheke.de
Code „FRÜHLING“.

Raum für Körper, Geist
und innere Balance

Krankenkassenlizensierte Kurse
Hoher Holzweg 17
30966 Hemmingen

u 0179 / 617 48 95
˝ www.bs-bodyspirit.de

YogaYoga
in Arnumin Arnum

Scheiben-Doktor Laatzen
Lüneburger Straße 16
30880 Laatzen

SCHEIBE KAPUTT?

Steinschlagreparatur

Autoglas-Soforteinbau

KFZ- und Gebäudefolien

Scheibenversiegelung

Mobiler Service

Hol- und Bringdienst

Kundenersatzfahrzeug

Partner großer Versicherungen

Kundenersatzfahrzeug

Bringdienst

KundenersatzfahrzeugKundenersatzfahrzeug

ersicherungenersicherungen

0 51 02-93 07 93laatzen@scheiben-doktor.de

www.goldundsilberankauf.de

Lister Meile 50 30161 Hannover
0511/328269

·

999er Gold 139,68 €/g
999er Silber 1,58 €/g
750er Gold 104,76 €/g
925er Silber 1,46 €/g
585er Gold 81,71 €/g
333er Gold 46,51 €/g
versilbertes Besteck 40 €/kg
Zinn 16,00 €/kg
Zahngold 89,08 €/g

Stand 03.03.2026

JETZT NEU!

Dein Kaufland-
Prospekt ab
sofort im Innenteil
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